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Vielen Dank an die AG – Leiter für
das schöne Jahr

Ronja Kreutz  . Andrea Demgensky .
Roderik Bensch

Dominik Staudenmeyer . Yannick
Krutmann

Philipp Steffens . Marina Gielke .
Jasmin Vogel

Gloria Morian . Katrin Wischerath ,
Philipp Sill

Paula Demel . Tobias Büngener

Zusammenstellung der AG-Zeitung
Die Reporter-AG - Adriana, Gamze,

Caroline

Vier AG in einer Zirkus- Show – das
Training

Am 12.Juni. 2008 ist eine große Vorführung
von den Keulen-Schwingern, Pois, Akrobatik
und eine Zirkus AG!!! 3 Wochen lang lernen
vier AG`s zusammen. Ronja (Zirkus), Kathrin
(Akrobatik), Tobi (Stangen) und Andrea (Poi)
müssen ihre AG-Teilnehmer in 3 Wochen für
die Aufführung am 12.Juni bereit machen.

Und wir haben uns das mal angesehen: Zum
Aufwärmen spielen sie Spiele und machen
Quatsch! Dann fangen alle 4-AG’s an
zuproben. Es sah toll aus wie alle ihre Figuren
ein studieren. Hier und da wurde noch was
geübt. Wir konnten sehen das es allen Spaß
macht, obwohl etwas Chaos herrschte (kein
Zickenkrieg XD)!!

Die Stangen–AG übte mit ihren Stäben neue
Bewegungen.  Die Akrobatik–AG macht
Hebefiguren und Gymnastik (was nicht alles
so klappte). Die Zirkus–AG jonglierte, fuhr
Einrad und lief auf einem harten Ball (Kugel) in
der Halle herum. Die Poi-AG schwang die
Pois. Ab und zu fiel mal jemand hin, aber es ist
nichts passiert.
Dann ist noch ein Einrad auseinander gefallen
(Das Pedal war ab, wir haben es aber nicht
mehr zusammen bekommen, Hi,Hi)!!
In der ganzen Halle wimmelte es nur so von
bunten Tüchern und gewuschel.
Am Ende haben wir noch eine kleine
Vorstellung bekommen. Dann wurde noch
über den Ablauf der Vorführung geredet.

Die Aufführung am 12.Juni war super. Sie hat
eine Stunde gedauert
und alle Zirkus AG‘s haben schöne Sachen
gezeigt.



Inhalte der AG:
Wir machen Fotos von denn
anderen AG´s und berichten
über sie.
Es gibt genau 14 AG´s mit
unserer.

Wir haben viel Spaß in unserer
AG, arbeiten viel an dem
Computer, gehen in die anderen
AG´s und reporten die oder
machen Fotos.

Was wir toll in unserer AG finden
ist, dass wir zusammen halten
und keinen Streit haben, was
manchmal in denn anderen AG´s
nicht so ist  .
Trotzdem sind die AG´s etwas
Tolles.

Meinung:
Wir finden unsere toll weil wir viel
Spaß haben und es gibt immer
was zu Lachen .

Inhalte der AG:
In der AG wird viel geturnt und  viele

bewegliche Spiele gespielt .  Man muss
versuchen Pyramiden aus Menschen zu

bauen.

Meinung:
Sinem findet die AG gut, weil sie gerne
Sport macht und es gefällt ihr Akrobatik

zu machen.

Sie wünscht sich das alle auf Katrin
hören, weil manche Mädchen

manchmal machen was sie wollen.

Viele fanden die AG manchmal nicht so
gut , weil sie am Anfang  viel diskutiert

haben.

Dann haben sie viele Spiele gespielt
und es wurde besser. Am Ende haben

sie viele schwierige
akrobatische Figuren gemacht.

Die haben sie dann in der Aufführung
gezeigt.



In der AG basteln sie an Sachen rum
und verändern die. Sie haben viele schöne
Sachen gemacht.
Ein paar davon zeigen sie am 12.Juni in der
Ausstellung.

Wie der Name der AG schon sagt, alles ist
eigentlich
ein DINGSDA, und deshalb kann man mit
etwas
Phantasie auch Kunst daraus machen.

Paula hat den Mädchen viele Anregungen
gegeben
und sie haben viele verschiedene Sachen
gemacht.
Geschenke können sie jetzt immer selber
machen.

Manchmal haben sie auch Spiele gespielt
oder sind raus
gegangen.

Paula fand die AG toll und hat sich über die
vielen
Gespräche gefreut, bei denen sie viel von den
Mädchen erfahren hat.

Poi-Schwingen sieht schön und einfach
aus, aber man muss

viel üben, wenn man es können will.

Andrea kann das super vormachen und
viele aus der AG können ganz viele

Tricks.

Pois bestehen aus 4 Teilen:
Handschlaufe, Schnur,

Gewichtsäckchen und Schweif. Der
Schweif kann

im Schwarzlicht leuchten.

Man spielt mit zwei Pois und versucht
viele Figuren

zu lernen, ohne dass die Schüre sich
verknoten.

Pois spielen ist gut für die
Geschicklichkeit.

Man kann auch mit brennenden
Gewichten spielen,

aber nur wenn man es schon sehr gut
kann.

Die Mädchen in der AG hatten alle viel
Spaß und Andrea

hat sich immer sehr auf die AG gefreut.



In der AG  werden viele Sportarten
ohne Ball ausprobiert.

Der Leiter Yannick ist 18 Jahre alt, es
macht ihm Spaß die AG zuleiten. Er
dachte es wäre einfach so eine AG

zuleiten. Yannick fand es nicht gut, dass
die AG-Teilnehmer (Kinder) am Anfang

nicht auf ihn gehört haben.

Er meinte: Es würde mir und den
Kindern mehr Freude und Spaß

machen, wenn die Stunden gut laufen
und alle auf ihn hören. Jetzt kann er

auch die Lehrer verstehen, wenn der
eine oder andere mal sauer ist.

Viele der AG-Teilnehmer haben sich die
AG anders vorgestellt. Manche wollen

am liebsten machen was sie wollen
oder Sport. Die meisten finden Yannick

O.K.

Am Ende des Jahres haben sie viel
geturnt und eine Vorführung für die

Eltern eingeübt.
Das hat allen Spaß gemacht.

In der AG sind nur Jungs. Sie versuchen zu
lernen,
Wie man eine Stange ganz kompliziert um
den Körper
dreht ohne sch selbst zu schlagen.

Tobias, der Leiter, hat das Stangen-Drehen
selbst
vor einem Jahr im Zirkus Zappzarap gelernt.
Er kann auch mit brennenden Stangen
spielen
ohne sich zu verletzen.

Die AG besteht nur aus Jungs. Sie haben
sich selbst
die Stangen bebastelt und angestrichen.

Mache haben das Stangen-Drehen sehr gut
gelernt,
andere etwas weniger. Trotzdem hatten alle
meistens viel Spaß in der AG, auch wenn
sie manchmal
was anderes gemacht haben als Stangen-
Drehen.

Tobias selbst fand die AG manchmal
anstrengend und
hätte sich gewünscht, dass die Jungs mehr
üben.



Marina, die Leiterin hat viele Ideen und
kann Kunst richtig gut.

In der AG sind nur Mädchen und alle
finden die AG toll.

Sie haben auch öfter kleine Ausflüge
durch Quadrath gemacht.
Da haben sie sich viel unterhalten und
Spiele gespielt.

Alle haben viel über Kunst gelernt und die
Sachen auch mit
nach Hause genommen.

Sie sind traurig, dass die AG jetzt zu
ende ist.

Marina war sehr froh über die AG und
das alle Mädchen
so nett waren.

In der AG haben sie am Anfang Gesichter
gemalt.

Danach auch andere Sachen.

Es sind im 2.Halbjahr ein paar neue
Mädchen

In die AG gekommen,
die fanden dann diese AG besser als die,

wo sie vorher waren.

Jasmin ist immer ganz freundlich und
redet viel mit allen.

Am Ende waren ziemlich viele Mädchen in
der AG.

Dadurch gab es dann mehrere kleine
Gruppen.

Jasmin ist dann hin und her gegangen und
hat

für jeden  Sachen gefunden, die gemacht
werden

konnten.

Jasmin hat gesagt, dass sie viel Spaß in
der AG

Gehabt hat und sich wünscht, dass
die Mädchen weiter Kunst machen und

sich verbessern.



Es sind nur Jungs in der AG. Sie lesen
Mangas,
hören japanische Musik und malen
Schriftzeichen.

Außerdem haben sie Filme geschaut.

Am Ende haben sie ein Memory mit
Schriftzeichen
selbst gemacht und spielen damit.

Der Leiter Roderik findet Japan ganz
toll und will
am Ende der AG noch einen Ausflug
zum
Japan-Tag in Düsseldorf mit der AG
machen.

Da sind dann ein paar der Jungs mit
ihren Eltern
Mit hingefahren.

Sie haben sich ein Feuerwerk und viele
Auftritte
japanischer Künstler angeschaut.

Dominik, der Leiter ist sehr lustig.
In der AG sind nur 5 Jungs.

Sie reparieren im Keller die Fahrräder,
machen einen ADAC-Parcours und

Ausflüge.

Manchmal haben sie zusammen mit der
Japan AG

Spiele gespielt und anderen AG‘s
gezeigt was sie machen.

Sie haben den Fahrrad-Keller gut
aufgeräumt und

Herr Zengerling hat ihnen Werkzeug
besorgt.

Einmal allerdings sind ihnen die
Fahrräder von der

Wand gefallen. Aber das waren andere
Leute schuld.

Die hatten die Schrauben in dem Brett
nicht fest

genug in die Wand gedübelt.



Philipp, aus der 12 Klasse ist der AG-Leiter.
Musik ist sein Hobby.

Er ist sehr zufrieden mit der (5 Personen)
Band.

Sein Wunsch ist, dass sie noch besser
werden.  Ihm gefällt es super mit der Band,

bloß möchte er, dass die Kids sich nicht
mehr so viel streiten.

Wir haben ein paar Töne mit bekommen
und finden das die Rock-Band ganz gut

spielt.  Sie sind zwar noch etwas
bühnenscheu, aber das lässt sich machen.

Lea ist eine der zwei Sängerinnen und
sagte uns, dass Musik ihr Leben ist. Sie

fand es spannend in diese AG zu gehen.
Am liebsten singt sie mit ihre Freundin

(Janina, auch Sängerin) zusammen. Am
Coolsten findet sie, wenn sich keiner

streitet. Sie findet Philipp nett (wir auch).

Am Ende von der AG hat die Band Lieder
bei Philipp im Studio zuhause auf-

genommen.  Die werden am 12.Juni
vorgespielt.

Die Ballsport-AG spielt Fußball,
Basketball und so weiter.

Es sind nur Jungs. Philipp der Leiter soll
streng sein, sagen die Jungs, dann
klappt die AG gut.

Seit Philipp das macht haben alle viel
Spaß in der AG.

Sie haben meistens Fussball gespielt
und Spiele zum Aufwärmen. Dazwischen
aber auch mal andere Sachen.

Sie haben Fotos gemacht, wo sie
Kopfbälle und Fallrückzieher machen
und die dann auf ein Plakat
geklebt.

Am 12.Juni macht die AG mehrere
Stationen, wo man Punkte bekommen
kann, wenn man mit dem Ball
richtig trifft oder schnell läuft.



Die AG leitet Ronja sie ist 17 Jahre alt und
geht in die 12 Klasse.
Ronja leitet die AG, weil sie früher mal in
einem Zirkus gelernt hat. Ronja ist mit dem
momentanen Ergebnis der AG zufrieden.

Ronja wünscht sich, dass die
Zusammenarbeit mit den Mädchen noch
besser funktioniert. Sie findet es schade,
dass
wegen Zickerei machmal so viel geredet
werden muss.

Myriam mag Ronja sehr gern und ihre
Lieblingsbeschäftigung ist Einrad fahren.
Sie wünscht sich für ihre AG mehr Sachen
(Geräte) zum balancieren.

Es gibt sehr unter schiedliche Meinungen
über diese AG, manche finden sie toll und
manche eben nicht. Aber die meisten der
AG-Teilnehmer finden die AG toll und
wünschen sich mehr Sachen für ihre AG
wie z.B. ein Seil zum Drüberlaufen.
Trotzdem sind einige manchmal
unzufrieden, aber da kann man nichts
machen.

Bei der Aufführung am 12.Juni haben sie
eine tolle Show gemacht.

Gloria , die Leiterin, hat nur Jungs in
ihrer AG. Ich habe Brüder,

deswegen weiß ich wie das geht, meint
sie.

Sie macht sich immer einen Plan, was
sie machen will und dann geht es gut.

In der AG haben sie Dinos und
Landschaften gebaut

und einen Film mit Legosteinen gedreht.

Den Film kann man auf der Homepage
der Gesamtschule sehen.

Untereinander haben sie sich zwar öfter
Gestritten, aber auch immer wieder

vertragen.

Als die AG dann zu ende war,
fanden es alle schade.

Denn da haben sie gemerkt, wieviel
Spaß sie am Donnerstag Nachmittag

gehabt haben.


